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SV Schönau – DJK-SV Geratskirchen
SV Schönau II – DJK-SV Geratskirchen II

       
Liebe Zuschauer,

ich darf Sie alle recht herzlich hier auf der Sportanlage des SV Schönau zu den heutigen 
Spielen in der Kreisklasse Pfarrkirchen gegen die DJK-SV Geratskirchen begrüßen. Ein 
besonderer Gruß gilt natürlich unseren Gästen sowie den eingeteilten Schiedsrichtern der 
beiden Partien.

Das erste Heimspiel der Rückrunde bestreiten heute der heimische SV Schönau als 
Tabellen-Sechster gegen den Tabellenfünften und damit direkten Nachbarn, die 
DJK-SV Geratskirchen. Lediglich ein Punkt trennt beide Teams, und nach den Niederlagen 
beider Teams (Schönau 0:2 in Oberdietfurt), Geratskirchen (0:1 gegen Malgersdorf) am 
vergangenen Wochenende sind beide Mannschaften heute schon fast zum Siegen 
verdammt. Tabellenführer Oberdietfurt ist zwar schon etwas einteilt, auf Tabellenplatz 2 
liegen beide jedoch in Lauerstellung. Das Hinspiel konnte der SV Schönau mit 3:2 für sich 
entscheiden, kurz vor Schluss markierte Simon Schedlbauer den Siegtreffer. Die Heimfans 
würden sich damit auch heute wieder anfreunden können. Die Gäste, die sich nach dem 
Abstieg aus der Kreisliga in die Saison gekämpft haben, werden ihrerseits sicher auf 
Revanche aus sein. Eine hart umkämpfte Partie ist zu erwarten und wir sind gespannt, wer 
sich weiter Hoffnungen auf die vorderen Plätze machen darf. Die kommenden 90 Minuten 
werden es zeigen!

Beim Vorspiel der Reservemannschaften spielen der Vierte und der Sechste gegeneinander. 
Auch hier ist ein enges Spiel zu erwarten. Der SV Schönau hat nach zwei furiosen Siegen mit 
insgesamt 21 (!) geschossenen Toren Boden gut gemacht und die Gäste am vorletzten 
Spieltag überholt. Diese wiederum kommen mit der Empfehlung, letztes Jahr Meister der 
Kreisliga-Reserve geworden zu sein – zudem konnten sie auch das Hinspiel für sich 
entscheiden. Für Spannung ist somit gesorgt!

Liebe Zuschauer, ich wünsche Ihnen zwei spannende und faire Spiele und einen 
angenehmen Aufenthalt auf unserer Sportanlage in Schönau. Und vor Allem: Bleibts gsund!

Achim Gratz
i. Vertretung für Sportvorstand Lang Sepp
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Zu Gast im Stadion
DJK-SV Geratskirchen
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Aufgebot des DJK-SV Geratskirchen:
Pascal Weigand, Maximilian Fischer, Gabriel Viehbeck, Stefan Schleindlsperger, Alois Mayer, 
Christoph Mauerer, Michael Loosen, Stefan Demmelhuber, Sebastian Weindl, Martin Moser, 
Jakob Lohr, Tobias Langreiter, Johannes Huber, Simon Rettenböck, Niklas Perzl, Florian 
Mitterer, David Loch, Stefan Kronberger, Thomas Grötzinger

Zum heutigen Heimspiel der Kreisklasse Pfarrkirchen begrüßen wir die Gäste aus 
Geratskirchen recht herzlich in der Schönauer Hofmark.

Dabei kommt es zum Verfolgerduell, bei dem sich wohl nur der Sieger weiter Ambitionen auf 
die vorderen Plätze machen darf. Nach den Niederlagen beider Teams am vergangenen 
Wochenende mussten beide Teams etwas abreißen lassen und sind heute zum Siegen 
verdammt. Der Kreisliga-Absteiger aus Geratskirchen fand zunächst schwer in die Saison, 
stabilisierte sich dann jedoch zunehmend und fand sich zwischenzeitlich sogar auf dem 
Platz der Sonne wieder. Doch die sehr ausgeglichene Liga sorgt für Spannung und 
wechselnde Tabellenstände. „Lebensversicherung“ des Teams um Trainer Christian Hardau 
ist erneut Top-Torjäger Stefan Kronberger, der bereits 14 Treffer auf seinem Konto hat. 
Ansonsten bringen die Gäste körperliche Kompaktheit und die Erfahrung der letzten 
Kreisligajahre mit. 

Wenn die Heimelf also weiter dranbleiben möchte, muss heute der Kampf angenommen und 
viel Leidenschaft auf den Platz gebracht werden. Dass die Gäste verwundbar sind hat 
bereits das Hinspiel gezeigt! Also Männer, alle Kräfte mobilisieren und das eigene Spiel 
durchbringen! Der Sieg wäre Gold wert!

Achim Gratz                                 

Torjäger Tore

Stefan Kronberger 14 Tore

Michael Loosen, Simon Rettenböck, Martin Moser je 4 Tore

8 Spieler Je 2 Tore oder 1 Tor







braun.ludwig-kfz@t-online.de
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Erste und Zweite Mannschaft
Erste Mannschaft mit Licht und Schatten

Zweite Mannschaft in Torlaune

Die Erste Mannschaft überzeugt gegen JoBi, muss sich dem Tabellenführer Oberdietfurt aber geschlagen 
geben. Die Zweite lässt es gleich zweimal ordentlich krachen und feiert zwei Kantersiege. 

Erste Mannschaft: Drei Punkte gegen JoBi und Niederlage gegen den Tabellenführer - 
Souveräner Auftritt gegen JoBi
Gegen JoBi zeigte unsere Erste Mannschaft eine überzeugende Leistung und gewann verdient mit 3:0. Da 
Stammtorhüter Sebastian Brenner verhindert war, durfte Niklas Lammer zwischen die Pfosten. Er nutzte 
seine Chance und hielt seinen Kasten sauber – ein gelungener Arbeitstag, bei dem die Handschuhe 
erfreulicherweise nicht allzu viel zu tun bekamen.
Schönau startete konzentriert in die Partie und setzte bereits in der dritten Minute das erste 
Ausrufezeichen: Simon Schedlbauer brachte unsere Mannschaft früh mit 1:0 in Führung. In der Folge 
zeigte die Elf phasenweise ansehnlichen Kombinationsfußball und stand defensiv stabil. Nach einer Ecke 
half JoBi in der 35. Minute unfreiwillig mit und beförderte den Ball zum 2:0 ins eigene Tor. In der 56. Minute 
machte Schedlbauer mit seinem zweiten Treffer des Tages den Deckel drauf. Anschließend nahm die Partie 
etwas an Fahrt heraus. Schönau verwaltete die Führung souverän, ließ defensiv kaum etwas anbrennen 
und brachte den verdienten 3:0-Erfolg sicher über die Zeit. Drei Tore, kein Gegentor und ein entspannter 
Nachmittag für die Trainer – viel mehr kann man sich kaum wünschen.
Gegen Oberdietfurt fehlt das letzte Quäntchen
Eine Woche später wartete mit Oberdietfurt der Tabellenführer und damit ein ganz anderes Kaliber. Beide 
Mannschaften fanden ordentlich ins Spiel, neutralisierten sich im Mittelfeld jedoch weitgehend. Die 
Offensivreihen wurden gut zugestellt, klare Torchancen blieben Mangelware. Ab der 35. Minute erhöhte 
Oberdietfurt den Druck und wurde vor allem nach Standards gefährlich. Als sich bereits alle beim 
regnerischen Wetter auf den Pausentee einstellten, nutzte Raphael Frank in der Nachspielzeit der ersten 
Hälfte eine Unachtsamkeit auf der linken Schönauer Abwehrseite und erzielte das 1:0 für die Gastgeber. Ein 
denkbar ungünstiger Zeitpunkt, denn mit einem Rückstand in die Kabine zu gehen, schmeckt bekanntlich 
keiner Mannschaft. Nach dem Seitenwechsel erhöhte Schönau das Tempo und versuchte, den Ausgleich 
zu erzwingen. Allerdings erwies sich die Oberdietfurter Defensive als äußerst widerstandsfähig. Auch die 
Konter der Gastgeber wurden spätestens von der Schönauer Viererkette entschärft. So entwickelte sich 
eine Partie, in der sich beide Mannschaften gegenseitig weitgehend aus dem Spiel nahmen. Oberdietfurts 
Top-Torjäger Wotzinger wurde von unserer Defensive nahezu komplett abgemeldet und war über die 
gesamte Spielzeit kaum zu sehen. Auf der anderen Seite kämpfte Simon Schedlbauer unermüdlich, biss 
sich aber immer wieder an der Innenverteidigung der Gastgeber die Zähne aus. Erst in der Schlussphase 
kam er noch zu Torabschlüssen. Als Schönau noch einmal alles nach vorne warf, nutzte Luis Stummer die 
sich bietenden Räume und stellte auf 2:0. Damit war die Partie entschieden. Auch wenn die Niederlage 
durchaus vermeidbar gewesen wäre, ging der Sieg für Oberdietfurt aufgrund der Spielanlage insgesamt in 
Ordnung. Für unsere Erste heißt es nun: Mund abputzen, weiterarbeiten und beim nächsten Mal wieder 
selbst die Punkte einsammeln.
Zweite Mannschaft: Torfestival statt taktischer Zurückhaltung - JoBi bekommt zwölf eingeschenkt
Während die Erste gegen JoBi überzeugte, legte unsere Zweite noch eine ordentliche Schippe drauf. 
Allerdings begann der Nachmittag zunächst mit einer kleinen Überraschung: Kapitän Motz musste 
zwischen die Pfosten und kassierte früh den ersten Gegentreffer. Schuld daran? Laut Spielern eindeutig 
die Dreierkette. Die Abwehr konnte sich mit der taktischen Idee offenbar nur bedingt anfreunden. Auf 
ausdrücklichen Wunsch der Spieler wurde schließlich auf die bewährte Viererkette umgestellt – und siehe 
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Erste und Zweite Mannschaft
(Fortsetzung v. Seite 9)
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da: Plötzlich lief es. Manchmal braucht es eben keine große Spielanalyse, sondern einfach eine 
Mannschaft, die weiß, wie sie am liebsten verteidigt. Schönau fand zunehmend besser ins Spiel, 
kombinierte gefällig und drehte die Partie bis zur Halbzeit auf 5:1. Die Treffer erzielten Max Wagner, Stefan 
Hauslbauer, Markus Stockner sowie Hubert Attenberger mit einem Doppelpack.
Nach der Pause kannte die Schönauer Offensive zunächst keine Gnade. Innerhalb von nur 15 Minuten 
schlug es gleich fünfmal im JoBi-Tor ein. Stockner und Datzmann trafen jeweils doppelt, Wagner legte 
seinen zweiten Treffer nach. Danach schaltete Schönau verständlicherweise einen Gang zurück und 
spielte die Partie kontrolliert zu Ende. Ande Schmied und Johannes Attenberger durften sich ebenfalls noch 
in die Torschützenliste eintragen. Am Ende stand ein beeindruckendes 12:1 auf der Anzeigetafel – der 
höchste Sieg unserer Reserve. Auch Ersatzkeeper Motz machte nach dem frühen Gegentor seine Sache 
ordentlich und hielt seinen Kasten im weiteren Spielverlauf sauber. Ob die Viererkette nun tatsächlich der 
Schlüssel zum Erfolg war oder die Mannschaft einfach Gefallen am Toreschießen gefunden hatte, darf 
jeder selbst beurteilen.
Neun Tore in Oberdietfurt – und wieder kein Halten
In der darauffolgenden Woche reiste die Zweite nach Oberdietfurt. Eigentlich hatte man mit einem Gegner 
auf Augenhöhe gerechnet. Doch unsere Reserve hatte offenbar andere Pläne und ließ von Beginn an 
keinen Zweifel daran, wer an diesem Nachmittag das Spiel bestimmen wollte. Schönau übernahm das 
Kommando, während die Gastgeber hauptsächlich mit Defensivarbeit beschäftigt waren. Bereits in der 
neunten Minute brachte Christoph Pfaffinger unsere Mannschaft in Führung. Jonas Hofbauer und Markus 
Stockner erhöhten anschließend, ehe Moritz Lammer mit einem Elfmeter den Pausenstand von 4:0 
herstellte.  Nach dem Seitenwechsel drehte unsere Zweite erneut auf. Innerhalb von 25 Minuten fielen fünf 
weitere Treffer: Christoph Pfaffinger schnürte einen Dreierpack, dazu trafen Hofbauer und Stockner. 
Spätestens jetzt war klar, dass Oberdietfurt an diesem Tag nicht mehr viel entgegenzusetzen hatte. Mit 
zunehmender Spieldauer nahm Schönau das Tempo heraus und ließ die Partie auslaufen. Die Gastgeber 
nutzten die Schlussphase immerhin noch für zwei eigene Treffer, sodass am Ende ein deutliches 9:2 zu 
Buche stand. Der eingewechselte Basti Rebl zeigte sich im Sturm sehr bemüht und hatte sich fest 
vorgenommen, ebenfalls zu treffen. Leider blieb es beim guten Vorsatz. Aber keine Sorge, Basti: „Nach 
neun Toren der Mannschaft darf man sich auch einmal mit der Rolle des Chancenlieferanten 
zufriedengeben“. Zwei Spiele, 21 eigene Treffer und jede Menge Selbstvertrauen – unsere Zweite hat 
zuletzt eindrucksvoll gezeigt, was offensiv möglich ist. Gegen zwei Reservemannschaften, die an diesen 
Tagen wenig entgegenzusetzen hatten, wurde die Tormaschine ordentlich angeworfen.
Jetzt bloß nicht nachlassen!
Die vergangenen Wochen haben gezeigt, dass beide Mannschaften durchaus in der Lage sind, 
überzeugende Leistungen auf den Platz zu bringen. Die Erste hat gegen JoBi ihre Qualität unter Beweis 
gestellt und auch dem Tabellenführer lange Paroli geboten. Die Zweite befindet sich ohnehin in Torlaune 
und scheint derzeit bei jedem Angriff zumindest kurz darüber nachzudenken, ob nicht noch ein Treffer drin 
wäre. Doch bevor sich jemand auf den bisherigen Ergebnissen ausruht, warten bereits die nächsten 
Herausforderungen: Mit Geratskirchen und Malgersdorf stehen vor der Winterpause noch zwei starke 
Gegner für beide Mannschaften auf dem Programm. Deshalb gilt: Weiter Gas geben, konzentriert bleiben 
und die gute Form mitnehmen! Die nächsten Aufgaben werden sicher kein Selbstläufer. Aber wenn die 
Erste ihre defensive Stabilität beibehält und die Zweite ihre Treffsicherheit konserviert, darf man sich auf 
spannende Partien freuen. Sven Lammer, Trainer Zweite Mannschaft.
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 Spielplan
Jugend- und Damenmannschaften bis zum Jahresende
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Die D-Jugend spielt die Spiele der Hinrunde in Falkenberg. 

Die A-Jugend und C-Jugend spielt die Hinrunde in Schönau. 

Die C-Mädchen spielen in Reichenberg.   

Die Mannschaften würden sich auf zahlreiche Unterstützung der Fans/Zuschauer sehr freuen.

(LKP) = Landkreispokal(FR) = Freundschaftsspiel 











Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister

HeizungsinstallationŸ

SanitärinstallationŸ

SolaranlagenŸ

BadgestaltungŸ

BrennerwartungŸ

Brennernotdienst 24hŸ

BiomasseheizungenŸ



Leonhardistraße 10

84332 Niedernkirchen - Hebertsfelden

Telefon: 0 87 26 / 9 69 45 33
Fax:       0 87 26 / 9 69 45 34

schreinerei-wimmer@t-online.de

BALKON- UND TREPPENBAU

RUDOLF WIMMER
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Reparaturen ▪ Ersatzteile ▪ Fittings ▪ Hydraulikschläuche pressen ▪ Reifenmontage 
Gartengerätekundendienst ▪ Sägeketten & Kreissägeblätter schleifen

Leihgeräte: Vertikutierer, Gartenfräse

www.aigner-zimmerei.de
aigner-zimmerei@t-online.de

Tel.: 08726/910882









Tabelle Erste Mannschaft
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Tabelle der Kreisklasse Pfarrkirchen
nach dem vierzehnten Spieltag

Quelle: https://www.fupa.net/league/kreisklasse-pfarrkirchen/standing
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Tabelle der Kreisklasse Pfarrkirchen Reserven  
nach dem vierzehnten Spieltag

Tabelle Zweite Mannschaft

Quelle: https://www.fupa.net/league/kreisklasse-pfarrkirchen-reserve/standing
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Steckbrief
SV Schönau 1950 e.V.





32



33



34

Schönau

1950
S

S
V

Schönau

1950
S

S
V Bilder vom Spiel der Reserve gegen Massing II

Zweite Mannschaft

Quelle: https://www.fupa.net/photos/sv-schoenau-ii-tsv-08-massing-ii-580831#55
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Kontakt:

www.sv-schoenau.de
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